
Stadt Bad Münstereifel Bad Münstereifel, den 08.09.2026 
- Der Bürgermeister - 
Az: 24-48-10 Nr. der Ratsdrucksache: 318-XII 
__________________________________________________________________________ 

Sitzungsfolge Termin 
Rat 
 

06.10.2026 

 

 
Zur Mitteilung in öffentlicher Sitzung: 
__________________________________________________________________________ 

Bezeichnung der Mitteilung: 
Offener Brief an den Bürgermeister und den Rat der Stadt Bad Münstereifel im Bezug auf 
die zum 01.01.2027 beschlossene Übernachtungssteuer 
 
__________________________________________________________________________ 

Berichterstatter/in: Herr Malburg / Frau Radermacher 
__________________________________________________________________________ 
 
 
 
 

(  ) Kosten €:  (  ) Die Mittel müssen über-/außerplan- 
        mäßig bereitgestellt werden. 
Die Mittel stehen haushalts- (  ) Kostenstelle                Konto 
rechtlich zur Verfügung  ________________    _____________ 
(  ) ja   /   (  )  nein (  ) Folgekosten: (  ) ja    / (  ) nein 
(  ) Nothaushalt / Übergangswirtschaft  _________________ € jährlich 
(  ) Anlagen sind beigefügt  
 
__________________________________________________________________________ 
 

Ausgearbeitet: Beteiligt: Mitgezeichnet: 
     
  GBA 20.1 
      
  
  PR  AL 
     
   
                             20    _________________ 
          Bürgermeister 
 
__________________________________________________________________________ 
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1. Sachverhalt: 
 
Am 10.08.2026 erreichte die Stadtverwaltung eine E-Mail in Form eines offenen Briefes gerichtet an 
den Bürgermeister und den Rat der Stadt Bad Münstereifel.  
 
Bezug wurde hierbei auf die Einführung der Übernachtungssteuer genommen, welche u. a. per In-
formationsschreiben Anfang August an die Beherbergungsbetriebe bekannt gemacht wurde.  
 
Mit Schreiben vom 07.09.2026 erging eine Antwort an die/den Verfasser. Hierin wurde zu den Be-
denken der Betriebe ausführlich Stellung genommen und gleichzeitig wurden die Unterschiede zwi-
schen der Steuer und dem Kurbeitrag verdeutlicht.  
 
Beide Schreiben sind in der Anlage beigefügt.  
 
2. Rechtliche Würdigung 
Die E-Mail wurde an den Stadtrat gerichtet, somit muss dieser Kenntnisse über den Inhalt erhalten.  
 
3. Finanzielle Auswirkungen und Auswirkungen auf das Haushaltssicherungskonzept 
keine 
 
4. Organisatorische und personelle Auswirkungen 
keine 
 
5. Lösungsvorschlag und mögliche Alternativen und deren Auswirkungen 
keine 
 
6. Auswirkungen auf den demographischen Wandel 
keine 
 
7. Auswirkungen auf den Klimawandel 
keine 
 




